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Stationäre Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen in Deutschland kann auf
eine lange Tradition und auf einen reichen Fundus an Erfahrungen zurückgreifen.1 Sie
ist heute unverzichtbarer Bestandteil in der Behandlung besonders schwerer Störun-
gen im Kindes- und Jugendalter. Die Indikation zur Behandlung von Kindern und Ju-
gendlichen wird bestimmt vom Schweregrad der Erkrankung, von der Vielschichtigkeit
der Störung, von sozialen Umfeldfaktoren, die eine Trennung vom bisherigen Lebens-
milieu erforderlich machen.2 Multiple Störungen in der kognitiven, emotionalen, sen-
somotorischen und sozialen Entwicklung erfordern mehrdimensionale Ansätze, die
eine komplexe Diagnostik und Behandlungsorganisation einschließen. Institutionelle
Merkmale bestimmen wesentlich mit, inwieweit für die jeweilige Alters- und Entwick-
lungsstufe ein entwicklungsförderlicher Rahmen bereitgestellt werden kann.

Dazu gehört nicht zuletzt auch – anders als im ambulanten einzeltherapeutischen
Setting und unabhängig von der therapeutischen Ausrichtung – die „innere und äu-
ßere Architektur“3 des jeweiligen Milieus (bauliche Bedingungen, geschlossene Stati-
on, Gestaltung der Alltagsräume).

Die Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Persönlichkeitsentwicklungs-
störungen, schweren Anpassungsstörungen und Störungen des Sozialverhaltens stellt
eine besondere Herausforderung an die stationäre Psychotherapie dar. Diese jungen
Patienten legen es zumeist darauf an, Rahmen zu sprengen; nicht selten führen sie
Mitarbeiter der Station an persönliche und institutionelle Grenzen. „Karrieren“ von
Kindern und Jugendlichen, die von Einrichtung zu Einrichtung weitergereicht werden
und am Ende in Heimen oder geschlossenen kinderpsychiatrischen Einrichtungen ver-
wahrt werden, verweisen anhaltend auf die Notwendigkeit, praktikable Modelle zum
Verständnis ihrer Störungen und zu ihrer adäquaten Behandlung zu entwickeln.

In den Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für Kinderpsychiatrie und -psychothera-
pie4 werden psychodynamisch orientierte Ansätze stationärer Psychotherapie insbeson-
dere für diese Patientengruppe am Rande erwähnt. Gleichzeitig wird der Eindruck ver-
mittelt, als könnten nur supportive psychotherapeutische Ansätze hilfreich sein.
Unabhängig davon, daß solche Feststellungen den Stand der Forschung nicht zutreffend
widerspiegeln und jahrzehntelangen klinischen Erfahrungen auf diesem Gebiet wider-
sprechen, verweisen neuere Arbeiten auf interessante Weiterentwicklungen.5 Behand-
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lungsprozesse können heute in ihren sequentiellen Abfolgen umfassender erkannt, an-
tizipiert und durch strukturierende Interventionen in therapeutische Bahnen gelenkt
werden. Initiale Wiederbelebungen pathologischer Interaktionszirkel, die als Angriffe ge-
gen die Therapie oftmals wie eine Ouvertüre die stationäre Behandlung einläuten, kön-
nen frühzeitig als solche verstanden und überwunden werden. Genaue Auswertungen
verschiedener klinischer Behandlungsverläufe haben dazu beigetragen, daß bei verschie-
denen Störungen unterschiedliche Phasen der Behandlung differenziert werden können.
Konzepte der Traumatherapie und der Bindungstheorie wurden ebenso in die stationäre
Behandlung integriert wie spezielle übende Verfahren, die gezielt an Beeinträchtigungen
oder Entwicklungsblockaden der Patienten arbeiten. Insbesondere im Hinblick auf die
Organisation von Behandlungen von Patienten mit Borderline-Störungen und mit kom-
plexen traumatischen Belastungen wurden detaillierte Konzepte entwickelt. Sie verbin-
den die zentrale übertragungsfokussierte Arbeit an pathologischen Beziehungkonstella-
tionen mit gezielten konfrontativen Verfahren und Verhaltenstrainings.

In der Arbeit „Psychoanalytische Diagnostik und pädagogischer Alltag“ von Bürgin
und Meng werden psychoanalytische Erkenntnisse über die Folgen traumatischer Bela-
stungen in ihren Auswirkungen auf die stationäre Behandlung dargestellt. Schlaufen-
förmige Bewegungen im diagnostisch-therapeutischen Prozeß ergänzen und revidieren
diagnostische Einschätzungen und machen Therapie zu einem psychodynamischen Ge-
schehen, das innen im Patienten und außen im Mitarbeiterteam stattfindet.

In der Arbeit „Qualität der Pädagogik in der Kinder- und Jugendpsychiatrie“ von
Meng und Bürgin werden pädagogische Prinzipien zum Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen thesenhaft dargestellt. Gerade diese Arbeit, die eine Art Leitfaden für päd-
agogisches Personal im Alltag bietet, widmet sich einem Bereich, der in seiner Bedeu-
tung und seiner Konzeptualisierung in den letzten Jahren vernachlässigt worden ist.

In meiner Arbeit „Jugendliche mit Grenzenstörungen“ versuche ich, die Komplexität
der Störungen von Jugendlichen mit multiplen Traumatisierungen in der Entwicklung
darzustellen. Ihre initialen Reinszenierungen, die aus primären Antworten auf trauma-
tische Belastungen resultieren, bestimmen häufig maligne Behandlungsverläufe. Die
stationäre Behandlung dieser jungen Patienten erfolgt in verschiedenen Schritten, die
in ihrer Abfolge beachtet werden müssen, soll die Therapie erfolgreich sein.

Abschließend geht Cohen in seiner Arbeit „Bindungstheorie als Grundlage zum Ver-
ständnis psychopathologischer Entwicklung und stationärer Behandlung“ auf die Psy-
chotherapie schwerst gestörter Kinder und Jugendlicher ein, die in ihren Beziehungs-
inszenierungen die Beeinträchtigungen in ihrem Bindungssystem darstellen. In Cohens
Verständnis können diese Kinder Bindungen nachentwickeln bzw. schwere Bindungs-
störungen auflösen.

Das Themenheft gibt Einblicke in psychodynamische Sichtweisen zur stationären
Psychotherapie und beleuchtet einzelne spezifische Probleme in der Behandlung von
Kindern und Jugendlichen mit Persönlichkeitsentwicklungs- und Anpassungsstörun-
gen. Konzepte stationärer psychodynamisch orientierter Psychotherapie sind im Fluß
und zeigen vielfältige neue Wege auf. 

Annette Streeck-Fischer
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